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Design verstehen und sicher anwenden – für Nichtgrafiker*innen 
Flyer, Print & Social Media im Arbeitsalltag strukturiert umsetzen – Bildungsurlaub 
 
Sie gestalten regelmäßig Flyer, Broschüren oder Social-Media-Beiträge, sind aber keine ausgebildete 
Grafikdesignerin bzw. kein Grafikdesigner? Vielleicht kommen Sie aus dem Vertrieb, aus der 
Verwaltung oder aus dem kaufmännischen Bereich und sind „irgendwie“ in diese Aufgabe 
hineingerutscht. 
 
OI fehlt nicht das Engagement, sondern das gestalterische Fundament. Sie fragen sich zum Beispiel: 

• Wie entwickle ich überhaupt eine gute Gestaltungsidee? 
• Welche SchriIen passen und welche besser nicht? 
• Wie finde ich die richNgen Farben und Bilder? 
• Warum wirkt mein Design manchmal „unrund“? 
• Wie kann ich sicherer entscheiden, staP nur nach Bauchgefühl? 

 
In diesem fünIägigen Bildungsurlaub erhalten Sie fundierte Designgrundlagen und lernen einen 
klaren, systemaNschen Gestaltungsprozess kennen, der Ihnen hilI, Gestaltungsaufgaben im 
Arbeitsalltag sicher und nachvollziehbar umzusetzen. 
Sie erfahren, wie visuelle KommunikaNon wirkt, wie Sie Zielgruppen besser verstehen und wie Sie 
Gestaltung bewusst steuern, staP zufällig entstehen zu lassen. 
Der Kurs verbindet verständliche Theorieimpulse mit vielen praxisnahen Übungen. Sie entwickeln 
SchriP für SchriP ein eigenes Vorgehen, das Sie direkt auf Ihre beruflichen Projekte übertragen 
können – unabhängig davon, ob Sie mit Layoutprogrammen wie InDesign, Canva oder anderen Tools 
arbeiten. 
 
Inhalte 
 
Psychologie & Wirkung 
Warum überzeugt ein Design oder eben nicht? Sie lernen die psychologischen Wirkfaktoren von 
Farben, Formen und BildkomposiNon kennen und verstehen, wie Gestaltung Wahrnehmung 
beeinflusst. GleichzeiNg erfahren Sie, wie unerwünschte Wirkungen vermieden werden können. 
 
Zielgruppen verstehen 
Wer ist eigentlich Ihre Zielgruppe und wie Nckt sie wirklich? Sie lernen, sich in Ihre Wunschkundinnen 
und -kunden hineinzuversetzen und typische Bedürfnisse, Erwartungen und Denkweisen grei_ar zu 
machen. So gestalten Sie nicht mehr „für alle“, sondern gezielt und passgenau. 
 
Typografie sicher einsetzen 
SchriIen prägen den Charakter eines Designs. Sie lernen, wie wir lesen, worauf es bei SchriIwahl und 
Lesbarkeit ankommt und wie Sie SchriIen passend zum Thema, zur Zielgruppe und zum 
Gesamtkonzept auswählen. 
 
Gestaltung & Bildsprache 
Gestaltung ist mehr als „schön machen“. Ein sNmmiges Design entsteht durch das Zusammenspiel 
von Farben, Formen, Bildern und Typografie. Sie lernen, wie diese Elemente bewusst eingesetzt 
werden und wie daraus ein harmonisches Gesamtbild entsteht. Ergänzend erhalten Sie Einblicke in 
KreaNvtechniken sowie in die rechtlichen Grundlagen der Bildnutzung. 
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Druckdatenerstellung 
Was passiert nach dem ferNgen Layout? Sie erfahren, worauf es bei Druckdaten wirklich ankommt - 
vom richNgen Farbmodus (RGB oder CMYK?) über BeschniP und Auflösung bis hin zum passenden 
Farbprofil und PDF-Export. So vermeiden Sie typische Fehler und sorgen dafür, dass Ihr Design nicht 
nur am Bildschirm gut aussieht, sondern auch professionell gedruckt wird. 
 
Design prakGsch umsetzen - sicherer starten staI planlos loslegen 
In den letzten beiden Tagen geht es in die prakNsche Umsetzung eines Designprozesses. Dabei lernen 
Sie, wie Sie künIig entspannter und klarer an Gestaltungsaufgaben herangehen. 
 
Viele beginnen direkt mit dem Layout - suchen ein Bild, wählen Farben aus, legen eine SchriI fest. 
Doch dann tauchen Fragen auf wie: 

• Woher weiß ich, ob der Text links- oder rechtsbündig stehen sollte? 
• Gehört das Bild oben oder unten hin? 
• Welches Bild ist überhaupt das richNge? 

 
OI wissen Sie ungefähr, was am Ende entstehen soll, aber der Weg dorthin fühlt sich unsicher an. 
Man probiert viel aus, verwirI wieder, entscheidet sich um und kommt nur schwer voran. 
 
In diesem Praxisteil erarbeiten Sie - im 2er-Team oder auch individuell - ein klares Konzept und setzen 
es SchriP für SchriP um. Anhand konkreter Leifragen gewinnen Sie Sicherheit bei gestalterischen 
Entscheidungen und verstehen, warum Sie etwas so und nicht anders umsetzen. 
Am Ende haben Sie Ihre persönliche Checkliste, die Ihnen auch nach dem Kurs OrienNerung gibt - egal 
ob bei Flyern, Broschüren oder Social Media. 
 
Was Sie aus dem Kurs mitnehmen 
Nach dem Kurs: 

• arbeiten Sie strukturierter staP nur nach Bauchgefühl, 
• treffen Sie gestalterische Entscheidungen bewusster, 
• erkennen Sie typische Designfehler schneller und 
• gewinnen deutlich mehr Sicherheit im Umgang mit visueller KommunikaNon. 

 
Hinweis: 
Die Teilnehmenden arbeiten mit ihrer eigenen jeweils gewohnten SoIware (z. B. Canva, InDesign 
o. ä.). Grundlegende Kenntnisse in der Bedienung werden vorausgesetzt, da der Fokus nicht auf der 
SoIware selbst, sondern auf der Anwendung im Arbeitsalltag liegt. 


